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Trägerorganisation

Präsident der Trägerorganisation: 
Pierre-Marie Glauser 
Professor für Steuerrecht Uni Lausanne  
Partner Oberson Rechtsanwälte

Die fünf Träger:

•EXPERTsuisse (vormals Treuhand-Kammer)

•Schweizerischer Anwaltsverband

•Schweizerische Steuerkonferenz

•TREUHAND SUISSE  
Schweizerischer Treuhänderverband

•Schweizerische Vereinigung  
diplomierter Steuerexperten
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Diplomarbeitskommission
Bernhard Wespi

Thierry De Mitri
+ je 2 Experten pro Fall

(Korrekturteam)

Klausurkommission
Philipp Betschart (Präsident)

Stefan Oesterhelt

Susanne Schreiber
Thomas Semadeni
Andrea Hildebrand
Stefan Oesterhelt
Ralf Imstepf

Franz Gianini (BWL)

Alexandre Nikitine (Recht)

(Korrekturteam)

Stucker Cédric (Übersetzung)

Modulprüfungskommission

Véronique Risi-Bravin (nat. Personen)
Barbara Mannhart (nat. Personen)
Roland Jung (Unternehmenssteuerrecht)
Laurent Zanetti (Unternehmenssteurrecht)
Benno Eberhard (Interk./ Internat. Steuerrecht)
Christoph Nef (Interkant./ Internat. Steuerrecht)
Markus Metzger (Co-Präsident / MWST)
Regula Portmann (MWST)
Franz Gianini (Co-Präsident / BWL)
Christoph Benz (BWL)
Ralph Scheidegger (Recht)
Carol Wiedmer (Recht)
Gerd Friedrich (Beisitzer Qualitätssicherung)

(Korrekturteam)

Stucker Cédric (Qualisicherung & Übersetzung)
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Prüfungskommission

Olivier Weber (Präsident)
Daniel Gentsch (EXPERTsuisse)
Fabio Dell‘Anna (EXPERTsuisse)
Yves Noël (SAV)
Pierre Dériaz (SSK)
Urs Rechsteiner (Treuhand Suisse)
Markus Hertel (SVDS)

Prüfungssekretariat: EXPERTsuisse
Prüfungsleiter: Jörg Ochsenbein

Trägerorganisation

Pierre Marie Glauser
+ Vertreter der Träger

Kommission mündl. Prüfung
Jörg Schudel

Thierry De Mitri
+ je 2 Experten pro Prüfung

Team der DiplomprüfungTeam der Modulprüfung
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Klausurkommission
Philipp Betschart (Präsident)

Fachexperten:

Stefan Oesterhelt (Koordinator Steuern)
- Susanne Schreiber 
- Andrea Hildebrand
- Thomas Semadeni
- Stefan Oesterhelt
- Ralf Imstepf

Franz Gianini (BWL)
Alexandre Nikitine (Recht)

Cedric Stucker (Übersetzung)

(Korrekturteam)



Expertenkommissionen
Trägerorganisation

Prüfungskommission

Expertenkommissionen

Prüfungsordnung und 
Wegleitung

Modulprüfung 

Diplomprüfung

Statistiken

Fragen

Obmann mündliche Prüfungen
Jörg Schudel
Thierry De Mitri

+ je 2 Experten pro Fall



Prüfungsordnung und Wegleitung

www.steuerexperten.ch    oder   www.expertsuisse.ch
•  Aus- / Weiterbildung 

•Präsentation 2019 (von heute)
• Prüfungsordnung und Wegleitung 

•  Prüfungsordnung vom 20. Juni 2011 

•  Wegleitung zur Prüfungsordnung
• Link zur Abklärung Zulassung 

• Frühere Diplomprüfungen 
• Frühere Modulprüfungen
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http://www.steuerexperten.ch
http://www.expertsuisse.ch


• Anmeldefrist: 04.12.2018 – 31.01.2019

• Zulassung: März 2019

• Prüfungsgebühr CHF 750.– (pro Modul)

• Modulprüfungen: 19. + 20. Juni 2019  
  (Mövenpick Regensdorf)

• Tag 1
• Steuern natürliche Personen
• Mehrwertsteuer
• Betriebswirtschaftslehre

• Tag 2
• Unternehmenssteuerrecht
• Interkantonales und Internationales Steuerrecht
• Recht

• Versand Resultate KW 28  
  spätestens Freitag, 12. Juli 2019

• Anmeldung Diplomprüfung ab November 2019
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• Befreiung von einzelnen Modulprüfungen

• Formular Befreiungsgesuch auf www.expertsuisse.ch

• Liste "Übersicht Befreiungen" auf www.expertsuisse.ch / 
Bildungsangebote / Downloads Steuerexperte  

• Prüfungsbefreiung Modul BWL oder Recht nur bei Abschluss 
eines entsprechenden Studiums (Vorlesungsbesuche und 
Credits gelten nicht als Abschluss eines Studiums) 

• Äquivalenzen bei einzelnen Modulprüfungen

• Liste "Äquivalenzen" auf www.expertsuisse.ch (vgl. oben)

• Äquivalenz führt zur Prüfungsbefreiung einzelner Module 
(Steuerfächer) bei spezifischen Lehrveranstaltungen von 
Universitäten und dergleichen mit Nachweis der 
entsprechenden Credits

• Entscheid im Einzelfall möglich (begründetes Gesuch)

• Kein Anspruch auf Befreiung !

Modulprüfungen
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• Inhalt der Modulprüfungen

• Wegleitung (www.steuerexperten.ch / www.expertsuisse.ch) 

• Alte Prüfungen (Aufgaben und Lösungen) sind auf  
www.steuerexperten.ch oder  
www.expertsuisse.ch / Downloads  

• Hilfsmittel bei einzelnen Modulprüfungen

• Open Books - keine Empfehlungen

• Vorgaben beachten - Merkblatt auf www.expertsuisse.ch

• Dokumentenechtes Schreibgerät

• Netzunabhängige, geräuscharm arbeitende elektronische 
Taschenrechner, ohne umfassende Textmöglichkeiten 

• Prüfungstechnik und Vorbereitung auf die Prüfung
• Hinweise folgen im Teil Diplomprüfungen 

Modulprüfungen

http://www.steuerexperten.ch/files/23/wegleitung-zur-pr-fungsordnung-2011.pdf
http://www.steuerexperten.ch/101/aus-und-weiterbildung
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• Anmeldetermin: 01.11.2018 – 01.12.2018

• Zulassung und 
  Info Diplomarbeit: Januar 2019  

• Versand Diplomarbeit: Versand Fälle per E-Mail am  
Montag, 11. März 2019 (09:00 Uhr)

• Diplomarbeit: 11. – 20. März 2019
• Einsendeschluss 20. März 2019 (Poststempel)
• Kolloquien ca. KW 25 (Aufgebot)
• Kolloquien KW 33 – 37 (12.08.2019 - 14.09.2019) 

(dezentral - auch Samstags möglich)

• Schriftliche Prüfung: 21. + 22. August 2019  
  (Mövenpick, Regensdorf)

• Tag 1 Steuern
• Tag 2 BWL & Recht

• mündliche Prüfung: KW 36 (02. - 04. September 2019)
  (inkl. Kurzreferat) (Ort noch offen)

• Versand Resultate KW 39

• Schlussfeier 1. November 2019



Diplomprüfung

Diplomarbeit und Kolloquium
• Bewertung

•Materielles 85%
•Formalia 10%
•Zusammenfassung 5%

• Vorgaben beachten gemäss Merkblatt 
• Selbständigkeit der Bearbeitung 

•Mithilfe konsequent ablehnen
• Vorbereitung auf Kolloquium (30 Minuten)

• Note der Diplomarbeit kann um eine halbe bis eine  
  ganze Note nach oben und unten angepasst werden
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Diplomprüfung

Klausurprüfung 
• Alte Klausurprüfungen auf www.steuerexperten.ch  
  und auf www.expertsuisse.ch
• Hilfsmittel gemäss Merkblatt sind an die Prüfung mitzubringen: 

• Keine Open Book Prüfung
• Gesetzestexte unverändert
• Vorgaben beachten (www.expertsuisse.ch)

•  Rechenmaschine (+ - x ./.) (TI-30XS MultiView)
•  Dokumentenechtes Schreibgerät

• 1 Punkt pro Prüfungsminute
• Prüfungsaufgaben genau lesen 
• Steuern 5 Stunden
• BWL  1.5 Stunden
• Recht 1.5 Stunden
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Diplomprüfung

Klausurprüfung

Praxis der Verwaltung wird bewusst nicht abgegeben

• Gesetze und Verordnungen dazu sind verbindlich

• Rechtsprechung ist zu berücksichtigen

• Praxis der Verwaltung ist nur behördenverbindlich

• Was steht in den Praxisanweisungen, das nicht im Gesetz  
und den Verordnungen dazu steht oder schlüssig daraus 
abgeleitet werden kann?

• Beispiel KS 16 DSV: Unzulässigkeit des steuerlichen  
Abzugs von Bestechungsgeldern 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https://www.estv.admin.ch/dam/estv/de/dokumente/bundessteuer/kreisschreiben/2004/1-016-D-2007.pdf.download.pdf/1-016-D-2007-d.pdf
https://www.estv.admin.ch/dam/estv/de/dokumente/bundessteuer/kreisschreiben/2004/1-016-D-2007.pdf.download.pdf/1-016-D-2007-d.pdf
https://www.estv.admin.ch/dam/estv/de/dokumente/bundessteuer/kreisschreiben/2004/1-016-D-2007.pdf.download.pdf/1-016-D-2007-d.pdf


Diplomprüfung

Mündliche Prüfung und Kurzreferat

• Warteraum vor der Prüfung zur Sicherstellung der  
    Vergleichbarkeit zwischen den Kandidierenden

• Einrichtung Warteraum (Getränke etc.)

• Rechtzeitiges Erscheinen ist zwingend erforderlich

• Verspätetes Erscheinen zur Prüfung bzw. zum Warteraum führt  
    zum Prüfungsausschluss

• Abgabe Kommunikationsmittel (in verschlossenem Couvert)

• Couvert wird nach der Prüfung geöffnet, Experten kontrollieren

• Ausweis bereithalten

• Vorstellung Kandidatin bzw. Kandidat

• Prüfungssprache ist vorzugsweise Schriftsprache 
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Diplomprüfung

Mündliche Prüfung
• 60 Minuten Expertengespräch auf höchstem Niveau und  

nicht Abfragen von Wissen
• Ausstandsbegehren 4 Wochen vor Prüfungsbeginn an den  

Präsidenten der Prüfungskommission,  
(gilt auch für Kolloquium, Kurzreferat und Prüfungskommission)

• Ausstandsbegehren zu Beginn der Prüfung (spätestens)
• Tagesaktualität und Vorbereitung auf die Experten
• Aufbau mit generellen, abstrakten und konkreten Fragen
• Theoretische Kenntnisse, Problembewusstsein, Theorie anwenden,  

Analytische Fähigkeiten, Synthese, Urteilsfähigkeit
• Nachfragen, wenn Sie etwas nicht verstehen
• Verzicht auf Ausführungen ausserhalb des Themas
• Hilfsmittel
• Grundsatz: 4 bis 6 Themen à 10 bis 20 Minuten
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Diplomprüfung
Kurzreferat

• 15 Minuten mit 30 Minuten Vorbereitungszeit
• Fragestellungen / Themen werden vorgelegt
• Auswahl aus 3 Fragestellungen / Themen
• Ausstandsbegehren grundsätzlich 4 Wochen vor Prüfungsbeginn an  

Präsidenten der Prüfungskommission  
(gilt auch für mündliche Prüfung, Kolloquium, Prüfungskommission)

• Ausstandsbegehren zu Beginn des Kurzreferats
• Präsentation wie beim Kunden für die Unternehmensleitung  

(VR / CEO / CFO) bzw. Spezialabteilung (Head of Tax) 
• Zeit einhalten
• Rückfragen sind zulässig
• Verzicht auf Ausführungen ausserhalb des Themas
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Prüfungsteile und Gewichtung

– Diplomarbeit 10 Tage Gewichtung 2  
und Kolloquium 30 Minuten

– Klausurprüfung Steuern 5 Stunden Gewichtung 3
– Klausurprüfung BWL 1.5 Stunden Gewichtung 1
– Klausurprüfung Recht 1.5 Stunden Gewichtung 1
– Expertengespräch Steuern 1 Stunde Gewichtung 2
– Kurzreferat 15 Minuten Gewichtung 1  

und Vorbereitung 30 Minuten  

Promotionsordnung
– Durchschnitt mindestens 4.0
– Nicht mehr als 2 gewichtete Notenpunkte unter 4.0



Diplomprüfung
Trägerorganisation

Prüfungskommission

Expertenkommissionen

Prüfungsordnung und 
Wegleitung

Modulprüfung

Diplomprüfung

Statistiken

Fragen

Vorbereitung der Prüfungen (gilt für Modul- und Diplomprüfung)

• Was tun Sie, dass ihr Plan aufgeht ?

• Training: Stoff gemäss Wegleitung / Technik / Aufbau / Ablauf

• Niveau der Prüfungen

  ! Diplomprüfung ist völlig anders als Modulprüfungen !  

• Kenntnis des Schulstoff reicht bei der Diplomprüfung nicht !

• Alte Prüfungen sind auf www.steuerexperten.ch und  
  www.expertsuisse.ch

• Trainingssituationen und Trainingsprüfungen auch Mündliche

• Prüfungstechnik:

 ! Herausfiltern des für die Antwort wesentlichen Inhalts der 
   Fragen

 ! Abstraktion aus wesentlichem Inhalt der Fragen führt zu  
   Klarheit der Antwort
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http://www.steuerexperten.ch/files/23/wegleitung-zur-pr-fungsordnung-2011.pdf
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Unterschied Prüfungsniveau / -technik  
zwischen Modulprüfung und Diplomprüfung 

Beispiel aus Modulprüfungen 2018, Modul MWST, Aufgabe 3

1.  Die Lightning AG erzielte einen Ertrag von CHF 300'000 aus dem 
 Verkauf von Autos an Käufer mit Wohnsitz in der Schweiz. Die Kunden 
 holten die Fahrzeuge am Sitz der Lightning AG ab und brachten sie an 
 ihren jeweiligen Wohnsitz. 

1.a Qualifizieren Sie den Ertrag für die Zwecke der MWST (detaillierte 
 Herleitung, inkl. Nennung der gesetzlichen Bestimmungen):  

1.b In welchen Ziffern der MWST Abrechnung ist der Umsatz zu deklarieren 
 (vollständige Angabe ohne Begründung): 

1.c Wie hoch ist der in Ziffer 200 zu deklarierende Umsatz in CHF (Angabe 
 ohne Begründung):  

… 

Fazit: Kurze einfache, abgegrenzte Wissensfragen 
Häufig werden Antwortraster vorgegeben (Führen und Leiten)

http://www.steuerexperten.ch/files/1218/104-mwst-au-d-2018.pdf
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Unterschied Prüfungsniveau / -technik  
zwischen Modulprüfung und Diplomprüfung 

Beispiel aus Diplomprüfungen 2018, Klausur Steuern Aufgabe 4

Herr Müller besass ein Doppeleinfamilienhaus im Kanton Y, in welchem 
er mit seiner Ehefrau eine Hälfte bewohnte, während er den anderen 
gleichwertigen Hausteil vermietete. 
Am 15. Mai 2016 kaufte er für CHF 1‘100‘000 eine Eigentumswohnung 
im Kanton X und verkaufte bald darauf, am 30. Juni 2016, das gesamte 
Doppeleinfamilienhaus im Kanton Y zum Preis von CHF 2‘000‘000 an 
den Mieter. Aus dem Verkauf des Doppeleinfamilienhauses im Kanton Y 
erzielte er einen Gewinn von CHF 1’000‘000. 
Frage 4.1.1.         (6 Punkte) 
Welche Grundstückgewinnsteuerfolgen ergeben sich aus dem Verkauf 
des Doppeleinfamilienhauses am 30. Juni 2016? Begründen Sie Ihre 
Antwort inkl. StHG-Bestimmungen. 
… 
Was ist alles gefragt?



Diplomprüfung
Trägerorganisation

Prüfungskommission

Expertenkommissionen

Prüfungsordnung und 
Wegleitung

Modulprüfung

Diplomprüfung

Statistiken

Fragen

Unterschied Prüfungsniveau / -technik  
zwischen Modulprüfung und Diplomprüfung 

Beispiel aus Diplomprüfungen 2018, Klausur Steuern Aufgabe 4

Grundsätze:  
StHG 12 I: Gewinn aus Veräusserung von Grundstücken des PV 
unterliegen der GGSt (Gewinn = Erlös ./. Anlagekosten) (Anlagekosten = 
Erwerbspreis + Aufwendungen) 
StHG 12 III e: Aufschub bei dauernd + ausschliesslich selbstbenutzte 
Wohnliegenschaft, soweit Erlös innert angemessener Frist zu Erwerb 
oder Bau gleichgenutzter Ersatzliegenschaft verwendet 
(Ersatzbeschaffung)

Subsumption: 
½ Steueraufschub Vorausbeschaffung, Funktionsgleichheit, 
Erlösverwendung, Subjektidentität, in der Schweiz, Zeitnah und adäquat 
kausal, Ausschliessliche dauernde Selbstnutzung

Berechnung: 
Aufschub auf ½ also auf kCHF 500, GGSt auf ½ = kCHF 500
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ger, Ab

Jahresvergleich Quote
• Diplomprüfung 2004: 64%
• Diplomprüfung 2006: 54%
• Diplomprüfung 2008: 59%
• Diplomprüfung 2010: 58%
• Diplomprüfung 2012: 56%
• Diplomprüfung 2013: 49%
• Diplomprüfung 2014: 50%
• Diplomprüfung 2015: 45%
• Diplomprüfung 2016: 56%
• Diplomprüfung 2017: 54%
• Diplomprüfung 2018: 51%



Beschwerden

Beschwerden

• 2008 sind 34 Beschwerden eingegangen

• 2010 sind 12 Beschwerden eingegangen

• 2012 sind 18 Beschwerden eingegangen

• 2013 sind 9 Beschwerden eingegangen

• 2014 sind 9 Beschwerden eingegangen

•    2015 sind 14 Beschwerden eingegangen

• 2016 sind 5 Beschwerden eingegangen

• 2017 ist 1 Beschwerden eingegangen

• 2018 sind 2 Beschwerden eingegangen

• Wiedererwägungen durch Prüfungskommission

• Gutheissung durch SBFI sehr selten  

• Weiterzug ans BVGer

Trägerorganisation

Prüfungskommission

Expertenkommissionen

Prüfungsordnung und 
Wegleitung

Modulprüfung

Diplomprüfung

Statistiken

Fragen



Fragen
Trägerorganisation

Prüfungskommission

Expertenkommissionen

Prüfungsordnung und 
Wegleitung

Modulprüfung

Diplomprüfung

Statistiken

Fragen


